
 

 

 
 
An den Vorsitzenden des Finanzausschusses  
im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 
Herrn Thomas Rother, MdL  
 
Per Mail finanzausschuss@landtag.ltsh.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geänderte Anträge der Fraktionen von SPD, BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN und der 
Abgeordneten des SSW zum Haushaltsentwurf  2015  
 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,  
 
hiermit reichen wir Änderungen zu den Anträgen der Fraktionen von SPD, BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN und SSW zum Haushaltsentwurf 2015, Umdruck 18/3672, ein. Der 
Übersichtlichkeit halber haben wir die Änderungen in die bereits vorgelegte Tabelle 
eingearbeitet.  
 
Es handelt sich um folgende Änderungen:  

- Änderungen zum Haushaltsbegleitgesetz, insbes. Anpassungen an die 
Nachschiebeliste sowie Zitierweise von Gesetzen sowie der Wegfall der Änderung 
des Landesbeamtengesetzes. Hierzu wird ein fraktionsübergreifender 
Gesetzentwurf zur Änderung des Landesbeamtengesetzes eingereicht.  

- Änderung zum Haushaltsgesetz zur Anpassung an die geltende Rechtslage im 
Glücksspielrecht,  

- Einzelplan 01 und 11: Aufnahme der von der Landtagsverwaltung beantragten 
Veränderung aus der Nachschiebeliste des Landtags, Umdruck 18/3369 (15.000 
Euro für leichte Sprache) sowie deren Gegenfinanzierung  

- Einzelplan 04 und 11: Durch den fraktionsübergreifend eingebrachten Entwurf 
eines  Gesetzes zur Änderung des Landesbeamtengesetzes wird der 
Gesetzgeber eine Entschädigungsregelung treffen, mit der 
Unterstützungsleistungen für in Dienstausübung durch Dritte verletzte 
Beamtinnen, Beamte, Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer des Landes 
Schleswig-Holstein ermöglicht werden. Um dies im Haushalt umzusetzen, wurde 
der ursprünglich von den Koalitionsfraktionen für Entschädigungsleistungen allein 
für die Gruppe der Polizistinnen und Polizisten vorgesehene Ansatz aus dem 
Einzelplan 04, Kap. 10 herausgelöst und in den Einzelplan 11, Kap. 05, 
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übertragen. Ausgaben sind gesperrt bis zum Inkrafttreten der entsprechenden 
gesetzlichen Grundlagen / Verwaltungsvorschriften.  

- Einzelplan 09: Aufnahme weiterer Verpflichtungsermächtigungen für 
„Kulturknoten“ und „Junge Islamkonferenz“, um der Verwaltung den Abschluss 
von Verträgen zur Kofinanzierung zu ermöglichen.   

 
Bezugsdokumente sind  

 der Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung eines Haushaltsplans für das 
Haushaltsjahr 2015 (Haushaltsgesetz 2015), Drs. 18/2100,  

 der Entwurf eines Haushaltsbegleitgesetzes 2015, Drs. 18/2101 sowie  

 Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2015 (Nachschiebeliste), Umdruck 
18/3518 und 18/3616.  

 
Wir behalten uns vor, weitere Anträge nachzureichen.  
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
 
 
 
 

Lars Winter   Rasmus Andresen    Lars Harms 

 
 
 
Anlagen 
Änderungsantrag Haushaltsgesetz  
Änderungsanträge Haushaltsbegleitgesetz 
Änderungsanträge Haushaltsentwurf und Stellenplan 



 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG 
18. Wahlperiode 

3. Dezember 2014 
 

 
 

 
 

Antrag  
der Fraktionen von SPD und Bündnis 90/DIE GRÜNEN sowie der Abgeordneten 
des SSW  
 
zur Änderung des Entwurfs eines Haushaltsgesetzes 2015, Drs. 18/2100 
 
 
 

Der Landtag wolle beschließen: 

 

Der Entwurf eines Haushaltsgesetzes 2015, Drs. 18/2100, wird wie folgt ergänzt:  

 

§ 25, Ermächtigungen für den Geschäftsbereich, des Ministeriums für Justiz, Kultur und Eu-

ropa  

Absatz 4 wird wie folgt gefasst:  

„(4) Das Ministerium für Justiz, Kultur und Europa darf die Kulturstiftung des Landes Schles-

wig-Holstein ermächtigen, die in 1995 übertragenen 511 290 Euro sowie die seit 2013 über-

tragenen weiteren Beträge aus dem Aufkommen aus der Abgabe auf Glücksspiele Ertrag 

bringend anzulegen und die Erträge, getrennt vom sonstigen Stiftungsvermögen, im Sinne 

des Stiftungszwecks gemäß § 2 Absatz 1 Satz 1 Nummer 4 des Gesetzes zur Umwandlung 

der Kulturstiftung des Landes Schleswig-Holstein in eine Stiftung des öffentlichen Rechts 

vom 30. Mai 1995 (GVOBl. Schl.-H. S. 221), Zuständigkeiten und Ressortbezeichnungen zu-

letzt ersetzt durch Artikel 27 der Verordnung vom 4. April 2013 (GVOBl. Schl.-H. S. 143), für 

die Kulturarbeit der Friesen im Lande einzusetzen (unselbständige Friesenstiftung).  

 

Begründung:  

Anpassung an die geltende Rechtslage im Glücksspielrecht. 

 

Lars Winter  

Rasmus Andresen  

Lars Harms  

 
    
 
 
 



 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG 
18. Wahlperiode 

03.12.2014 
 

 
 

 
Antrag  
der Fraktionen von SPD und Bündnis 90/DIE GRÜNEN sowie der Abgeordneten 
des SSW  
 
zur Änderung des Entwurfs eines Haushaltsbegleitgesetzes 2015, Drs. 18/2101, sowie der 
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2015 (Nachschiebeliste), Umdruck 18/3515 
und 18/3616 
 
 

Der Landtag wolle beschließen: 

 

Der Entwurf eines Haushaltsbegleitgesetzes 2015, Drs. 18/2101, wird wie folgt ergänzt:  

I. Änderung zu Artikel 4  

Änderung des Schleswig-Holsteinischen Schulgesetzes 

Das Schleswig-Holsteinische Schulgesetz (Schulgesetz - SchulG) vom 24. Januar 2007, 

GVOBl. S. 39, zuletzt geändert mit Art. 5 Ges. v. 01.06.2014, GVOBl. S. 92, 98, wird wie 

folgt geändert:  

 

1.  § 122 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Von den Schülerkostensätzen sind für die Berechnung des Zuschusses bei 

       1.     den Förderzentren mit dem Förderschwerpunkt „Geistige Entwicklung“ 100%, 

       2.     den sonstigen Förderzentren 90%, 

       3.     den allgemein bildenden Schulen 82%, 

      4.      den berufsbildenden Schulen 70%, bei der Schulart berufliches Gymnasium 82%, 

zu berücksichtigen. 

Wird an einer allgemein bildenden oder berufsbildenden Schule eine Schülerin oder ein 

Schüler mit einem von der Schulaufsichtsbehörde festgestellten sonderpädagogischen För-

derbedarf mit dem Schwerpunkt „Geistige Entwicklung“ beschult, sind abweichend von 

Nummer 3 und 4 für die Berechnung des Zuschusses von den Schülerkostensätzen 100% 

zu berücksichtigen.“ 

 

2.  In § 150 Abs. 2 wird die Angabe „122 Abs. 1 Nr. 3“ ersetzt durch die Angabe „122 

Abs. 1 Satz 1 Nr. 4“. 

 

II. Artikel 8 (Änderung des Besoldungsgesetzes Schleswig-Holstein)  

 

Das Besoldungsgesetz Schleswig-Holstein wird wie folgt geändert:  
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Die Änderungsanweisung zu Anlage 1 wird wie folgt ergänzt: 

 

1. Es wird folgender neuer Buchst a) eingefügt: 

 

a) In der Besoldungsgruppe A 16 wird bei der Amtsbezeichnung „Ministerialrätin oder 

Ministerialrat“ folgender neuer Spiegelstrich angefügt: 

„- als Landesbeauftrage oder Landesbeauftragter für Politische Bildung“ 

 

2. Die bisherigen Buchstaben a) und b) werden Buchst. b) und c). 

 

III. Nach Artikel 10 werden folgende Artikel 11 und 12 eingefügt:  

 

A. Artikel 11  

Änderung des Gesetzes zur Einrichtung des Amtes eines oder einer Landesbe-

auftragten für politische Bildung 

Das Gesetz zur Errichtung des Amtes eines oder eines Landesbeauftragten für politische 

Bildung vom 04. Dezember 2014 (GVOBl. Schl.-H. S. [Seitenzahl einsetzen]) wird wie folgt 

geändert: 

 

1. Folgender § 8 wird eingefügt:  

 

Übergang der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

„(1) Die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens des Gesetzes zur Einrichtung des Amtes eines oder 

einer Landesbeauftragten für politische Bildung zuständige Leitung der Landeszentrale für 

politische Bildung nimmt bis zum Wirksamwerden der Ernennung der oder des neugewähl-

ten Landesbeauftragten deren oder dessen Aufgaben nach dem Einrichtungsgesetz wahr. 

Sie oder er übt ihre oder seine Aufgaben bei der Präsidentin oder dem Präsidenten des 

Schleswig-Holsteinischen Landtages aus und untersteht ihrer oder seiner Dienstaufsicht.  

 

(2) Die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens des Einrichtungsgesetzes in der Landeszentrale für 

politische Bildung in der Landtagsverwaltung tätigen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

mit Ausnahme der Leiterin oder des Leiters sind mit dem Inkrafttreten des Einrichtungsge-

setzes zu der oder dem Landesbeauftragten für politische Bildung versetzt. Das Einverneh-

men gemäß § 4 Abs. 3 Satz 2 des Gesetzes zur Einrichtung des Amtes eines oder einer 

Landesbeauftragten für politische Bildung gilt als hergestellt. Die Betroffenen sind schriftlich 

über die Versetzung zu unterrichten.“ 

 

2. Der bisherige § 8 wird § 9.  
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B. Artikel 12 

Änderung des Gesetzes über die Mitbestimmung der Personalräte 

 

Das Gesetz über die Mitbestimmung der Personalräte (Mitbestimmungsgesetz Schleswig-

Holstein – MBG Schl.-H.) vom 11. Dezember 1990 (GVOBl. Schl.-H. 1990 S. 577), zuletzt 

geändert durch Gesetz vom 9. April 2013 (GVOBl. Schl.-H. S. 125) wird wie folgt geändert:  

 

1. In § 44 Absatz 4 wird folgender Satz angefügt:  

„Beim für Wissenschaft zuständigen Ministerium wird für alle Beschäftigten des Ge-

schäftsbereiches Wissenschaft ein Hauptpersonalrat gebildet.“ 

 

2. In § 94 Absatz 1 wird folgender Satz angefügt:  

„Die Neuwahl des Hauptpersonalrates Wissenschaft nach § 44 Absatz 4 wird erstma-

lig in der Zeit vom 1. März bis zum 31. Mai 2015 durchgeführt.“ 

 

Begründung:  

Um einen Mandatsverlust der Mitglieder des für die Hochschulen zuständigen Hauptperso-

nalrates zu verhindern, die von einer Umressortierung des Geschäftsbereiches Wissenschaft 

betroffen sind, wird ein eigenständiger Hauptpersonalrat Wissenschaft gebildet.  

IV. Der bisherige Artikel 11 wird zum neuen Artikel 13.   

V. Artikel 13, Inkrafttreten, wird wie folgt ergänzt:  

Nach Satz 1 wird folgender Satz 2 angefügt:  

Artikel 11 tritt in Kraft, sobald das Gesetz zur Errichtung des Amtes eines oder einer Landes-

beauftragten für politische Bildung in Kraft getreten ist. 

 

 

Lars Winter  

Rasmus Andresen  

Lars Harms  



Haushaltsanträge 2015 von SPD, Bündnis 90/DIE GRÜNEN und SSW

Übersicht nach Einzelplänen 

Zweckbestimmung, Erläuterung Mehr-

ausgaben

davon 

investiv

Einzelplan 01, Landtag 108,6 0,0

Einzelplan 02

Einzelplan 03, Staatskanzlei 17,9 0,0

Einzelplan 04, MIB 9.647,5 9.487,5

Einzelplan 05

Einzelplan 06, MWAVT 6.436,8 6.311,8

Einzelplan 07, MSB 10,0

Einzelplan 09, MJKE 2.064,0 1.340,0

Einzelplan 10, MSGWG 11.943,0 11.470,0

Einzelplan 11, allgemeine Finanzverwaltung

Einzelplan 12 1.600,0 1.600,0

Einzelplan 13, MELUR 1.800,0 1.800,0

Einzelplan 14

Einzelplan 15

nachrichtlich: strukturell gegenfinanziert

gesamt 33.627,8 32.009,3

Deckung aus Einzelplan 11 -33.627,8

Ergebnis 0,0

141203 NEU SPD BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN SSW Haushaltsantrag 2015.xlsx
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